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War der Saisonstart erfolgreich ??

Nach einer von den Ergebnissen durchwachsenen Vorbereitung ist der Start in die Saison 2014/15 
auch sehr holprig verlaufen.

Das erste M-Spiel zu Hause gegen Hattert mit zwei roten Karten und einer Niederlage war alles 
andere als ein guter Start. Auch unsere Zweite hatte sich mit dem Unentschieden gegen Ailertchen 
alles etwas anders vorgestellt. Auch im zweiten Spiel gegen Nister mussten wir uns mit einem Un-
entschieden zufrieden geben. Nach Torchancen war der Sieg eigentlich ein Muss. In den nächsten 
beiden Heimspielen holten wir dann gegen Müschenbach (1:0) und Stockum (4:2) jeweils nach 
guten Leistungen endlich die ersten beiden Siege unter unserem neuen Trainer Marco Schnell. Die  
nächsten beiden Auswärtsspiele gegen Herschbach und Rennerod endeten jeweils mit einem  Un-
entschieden. Beide Mannschaften zählen zu den stärksten Mannschaften der Kreisliga B, deswegen 
können wir damit ganz gut leben. Im Spiel in Bad Marienberg haben wir es nicht geschafft, nach 
guter erster Halbzeit, wo es eigentlich 4:1 für uns stehen musste, uns zu belohnen. Die Niederlage 
war völlig unnötig und ist eigentlich nicht zu entschuldigen. So ein Spiel darf man nicht verlieren. 
Die zweite Mannschaft hat sich nach Startschwierigkeiten mit zuletzt vier Siegen in Folge ins obere 
Tabellendrittel geschoben. Tolle Leistung der Mannschaft unter Trainer Alex Körner, weiter so !!

Für die kommenden  Spiele gilt es für beide Mannschaften dringend an der Torausbeute zu arbeiten, 
wo wir noch reichlich Luft nach oben haben. Das Ziel unserer ersten Mannschaft muss eigentlich 
das obere Tabellendrittel sein, dem wir mit 5 Punkten Rückstand (die wir locker haben müssten) 
hinterher laufen. 

Nochmal bedanken möchten sich die SG und die Mannschaften bei den vielen Fans, die unsere Heim-
spiele besuchen.

Dirk Rudel
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Typgerechte
Beratung

Trendfrisuren

57648 Unnau · Hauptstraße 12 · Telefon 02661 3885
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Hallo Sportfreunde
Zwölf Punkte lautet die Ausbeute nach acht absolvierten Spielen. 
Das ist sicherlich kein perfekter Saisonbeginn, aber nach dem schwachen 
Start an den beiden ersten Spieltagen (0:2 gegen den SSV Hattert und 1:1 
bei der SG Atzelgift), muss man damit wohl aktuell einverstanden sein. 
Wichtig ist vor allem die positive Entwicklung  in den letzten Wochen. Der 
1:0 Sieg am dritten Spieltag gegen die SG Müschenbach II wirkte sich äu-
ßerst positiv auf das Selbstvertrauen der Mannschaft aus. Es folgte eine 
starke kämpferische Leistung in Herschbach (0:0).Bei einer besseren Chan-
cenverwertung hätten wir diese durchaus mit einem weiteren Sieg  krönen 
können.
Der bisher stärkste Auftritt ist uns gegen den SV Stockum-Püschen gelun-
gen. Im Derby wusste die Mannschaft in jeglicher Hinsicht zu überzeugen. In den Zweikämpfen waren wir von der 
ersten Minute an präsent und stark.  Es waren tolle Spielzüge zu sehen und taktisch haben wir sehr diszipliniert agiert. 
Einziges Manko war auch hier wieder die schlechte Chancenverwertung. Anstelle eines durchaus  möglichen 6:1 oder 
7:1 stand es am Ende „nur“ 4:3. Wir haben hieraus gelernt, dass wir die Konzentration bis zum Schluss aufrecht erhalten 
müssen. 
Mit dem 0:0 in Rennerod müssen wir einverstanden sein. An die starke Leistung der Vorwoche konnten wir zu keiner 
Zeit anknüpfen, was aber wiederum auch auf den guten und engagierten Auftritt der Gastgeber zurückzuführen war. 
Mit einem Quäntchen Glück hätten wir auch in diesem Spiel, kurz vor Schluss, mit einer sehr guten Torchance das Spiel 
zu unseren Gunsten entscheiden können. Das wäre aber dem Spielverlauf nicht gerecht geworden.
Am 7. Spieltag in Bad Marienberg mussten wir die zweite Saisonniederlage verkraften. Und dies absolut unnötig, denn 
bis zum 1:1 Ausgleichstreffer in der 35. Minute hätten wir bereits deutlich mit 3:0 oder 4:0 in Führung liegen müssen. 
Beste Chancen wurden leichtfertig vergeben, was sich im weiteren Spielverlauf noch rächen sollte. Auch im Defensiv-
verbund haben wir an diesem Tag, erstmals seit geraumer Zeit, zu nachlässig agiert, sodass wir nach 90 Minuten mit 
leeren Händen nach Hause fahren mussten.
Das Kirmesspiel in Alpenrod konnten wir aufgrund einer deutlichen Leistungssteigerung nach der Pause zu unseren 
Gunsten entscheiden. In der ersten Hälfte hatten wir nach der frühen Führung der Gäste aus Westerburg kein Mittel 
gegen ihre tief stehende Abwehr gefunden. 
Fazit nach acht Spieltagen:
Nach zwei schwachen Auftaktspielen wirkt die SG I mittlerweile gefestigt in ihrer Leistung. Eine deutliche Steigerung ist 
nicht nur in Punkto Einsatz und Zweikampfverhalten zu erkennen, auch spielerisch ist eine Entwicklung zu verzeichnen. 
Das stimmt mich durchaus positiv. 
Die vielen Fehler im Defensivverhalten (unser Manko in der Vorbereitung) und daraus resultierende Gegentreffer konn-
ten wir deutlich reduzieren (dreimal „zu Null“). Um die Punkteausbeute zu optimieren, gilt es in erster Linie die Torchan-
cen besser zu nutzen. Durch den fahrlässigen Umgang mit Chancen haben wir uns wiederholt um den verdienten Lohn 
unserer Arbeit gebracht. Denn nach wie vor ist Fußball ein Ergebnissport, und das Punktekonto spiegelt derzeit leider 
nicht das Leistungsverhältnis in den einzelnen Partien  wieder.

      Mit sportlichem Gruß Marco Schnell
      Trainer – SG I
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Hartholz-Mix (frisch)  54,00 €  SRM  

Hartholz-Mix (trocken*)        ab  64,00 €  SRM 

Buche (frisch)        ab 63,00 €  SRM 

Buche (trocken*)        ab 73,00 €  SRM

 

   
 

(*Trocken = Restfeuchte weniger 20 %) - Preise ab Lager Eichenstruth -Lieferung auf Anfrage möglich! 

Westerwälder
Brennstoffhandel
Vor der Bitz 8 · 56470 Bad Marienberg

Telefon 02661 91732929 

E-Mail: info@westerwaelder-brennstoffhandel.de

An uns kommt
keiner vorbei!

www.krueger-medienhaus.de

57627 Hachenburg · Tel. 02662 1067

medienhaus 

krüger. . .
 . . .

Werbekonzepte|Gestaltung|DRUCK

www.facebook.de/Kruegermedienhaus
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Tabelle Kreisliga B

Pl. Mannschaften Sp. G U V Torverh Tord. Pkt.

&1 SV Stockum-Püschen 8 6 0 2 25 : 13 12 18
(2 SG Fehl-Ritzhausen 8 6 0 2 13 : 11  2 18
"3 SG Langenhahn 8 5 2 1 25 : 10 15 17
&4 SG Herschbach 8 5 2 2 21: 13  7 14
&5 SG Rennerod 8 4 5 11 15 :  8 13 14
(6 SG Kirburg 8 4 2 2 16 : 11 5 14

&7 SSV Hattert 8 4 1 3 14 : 10 4 13 
(8 TuS Bad Marienberg 8 4 1 3 16 : 15 1 13 
"9 SG Alpenrod 8 3 3 2 12 : 10 2 12 
&10 SG Atzelgift 8 2 3 3 16 : 20 -4 9 
(11 SG Wied 7 2 1 4 12 : 14 -2 7 
"12 SG Müschenbach  II 7 1 0 6 5 : 19 -14 3 
"13 SG Meudt 8 1 0 7 7 : 28 -21 3
"14 SG Westerburg II 8 0 0 8 8 : 23 -15 2 

Die nächsten Spiele:

  9. Spieltag 12. Oktober 2014 SG Wied/Merkelbach - SG Alpenrod  Anstoß 14.30 Uhr

10. Spieltag 19. Oktober 2014 SG Alpenrod  – SG Kirburg  Anstoß 14.30 Uhr

11. Spieltag 26. Oktober 2014 SG Langenhahn – SG Alpenrod II  Anstoß 14.30 Uhr

12. Spieltag 02. November 2014 SG Alpenrod II – SG Fehl/Ritzhausen  Anstoß 14.30 Uhr

13. Spieltag 07. November 2014 SG Meudt II – SG Alpenrod II  Anstoß 19.30 Uhr
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Liebe Sportfreunde

Nun haben wir schon einige Spieltage hinter uns.
Und was soll ich sagen ……..es macht einfach Spaß mit euch Fussball zu spielen!!!!!
Besonders mit unserem neuen Trainerteam von der ersten Mannschaft.

Nach anfänglicher sehr großer Trainingsbeteiligung, wo Marco , Lucas , Ralf und meiner 
Einer schon dachten, wie das alles zu stemmen sei mit einem Platz und teilweise über 40 
Spielern !

Nach intensiver Trainingseinheiten ….viel Schweiß …..aber auch Spaß und vielen neuen 
Spielern , neuer Ideen , neuen Trainingsübungen, wurde dann nach ca. 3-4 Wochen in der 
Vorbereitung der Spielerkader aufgeteilt.

Auch nach dieser Kadertrennung , ziehen alle die da sind super mit.

Auch wenn vielleicht einige enttäuscht waren in der zweiten Mannschaft gelandet zu sein, 
habe ich dennoch das Gefühl das viele wieder gerne in der zweiten Mannschaft spielen.
Leider sind halt manchmal einige Spieler durch Studium , Arbeit (vollstes Verständnis) oder 
chronischer Unlust verhindert zum Training zu kommen.

In den kommenden Spielen müssen wir sehen, das wir unser ehrgeiziges Ziel, nicht im 
Abstiegskampf zu landen, erreichen können, aber ich denke das ALLE Spieler der zweiten 
Mannschaft nicht wie letztes Jahr unten rein rutschen wollen.

Deshalb hoffen WIR doch sehr, dass wir unsere guten Leistungen und  Tabellenposition , 
mal mindestens bis zur Winterpause halten zu können.

Ich möchte auch noch erwähnen, dass ich sehr dankbar für das großartige Verständnis un-
serer Spieler bin, die alle gerne zu den Spielen mitfahren.
Es sind immer 18 Spieler, obwohl sie genau wissen , dass nicht alle zum Einsatz kommen 
können !
 
Das genau ist das schöne am Mannschaftssport !!!!!!!
Danke dafür !
 
Mit sportlichen Gruß
 
Alexander Körner
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NISTERTAL-APOTHEKE
Apothekerin Katharina Tönnishoff

Hornisterstraße 3
57647 Nistertal

Telefon 02661 8633
Telefax 02661 949955

PARTYSERVICE Mies • warme Speisen
• kalte Platten
. . . zu allen Anlässen

Mittelstraße 26 · 57642 Alpenrod
Telefon: 0 26 62 - 31 56
Telefax: 0 26 62 - 94 01 70
E-Mail: partyservice-mies@web.de
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Die nächsten Spiele:

  9. Spieltag 15. Oktober 2014 TSV Liebenscheid - SG Alpenrod II Anstoß 19.30 Uhr

10. Spieltag 19. Oktober 2014 SG Alpenrod II – SG Westernohe II Anstoß 12.30 Uhr

11. Spieltag 26. Oktober 2014 SG Langenhahn II – SG Alpenrod II Anstoß 12.30 Uhr

12. Spieltag 02. November 2014 SG Alpenrod II – SG Fehl/Ritzhausen II Anstoß 12.30 Uhr

13. Spieltag 07. November 2014 SG Guckheim II – SG Alpenrod II Anstoß 19.30 Uhr

Tabelle Kreisliga C

Pl. Mannschaften Sp. G U V Torverh Tord. Pkt.

"1 SG Herschbach II 8 6 1 1 19 : 7 12 19
"2 SG HWW Niederroßbach II 8 6 0 2 27 : 7 20 18
"3 SG Weitefeld II 8 6 0 2 31 : 14 17 18
"4 SG Alpenrod II 8 4 2 2 19 : 14 5 14
"5 TSV Liebenscheid 8 4 1 3 10 : 10 0 13
"6 SG Guckheim II 8 3 1 4 12 : 18 -6 10

"7 SG Westernohe II 8 2 3 3 15 : 20 -5 9
"8 SV Ailertchen 8 2 3 3 11 : 23 -12 9
"9 SG Hahn 7 1 5 1 10 : 9 1 8
"10 SG Hellenhahn 8 2 2 4 13 : 15 -2 8
"11 SG Fehl-Ritzhausen II 8 2 2 4 12 : 16 -4 8
"12 VfB Rotenhain/B. 7 2 2 3 9 : 20 -11 8
"13 SG Langenhahn II 8 2 1 5 8 : 15 -7 7
"14 Spfr. Elsoff 8 1 1 6 14 : 22 -8 4
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QLandgasthaus
zur

Quelle

ESSEN, TRINKEN & mehr

Familie Berner · Inh. Volker Berner

Brückenstraße 36 · 57647 Nistertal

Telefon +49 (0) 2661 2119 · Telefax +49 (0) 2661 206588

E-Mail: info@landgasthaus-zur-quelle.de
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Bericht Damen

Hallo Sportfreunde

Bei den Damen der SG kann man leider nicht von einem gelungenem Start in die Saison reden.
Nach der Auftaktpleite beim Aufsteiger Hellenhahn hatte man sich für das kommende Heimspiel 
viel vorgenommen. Dies gelang auch über weite Strecken jedoch verlor man mit 3:4.
Die nächsten Spiele brachten leider auch nicht die Wende. Im nächsten Heimspiel musste man eine 
0:8 Klatsche gegen Herdorf einstecken und in Elkenroth verlor man mit 6:0.
Fazit: 4 Spiele 0 Punkte 3:21 Tore, Tabellenletzter!!
Doch aufgeben?? Keine Chance!!
Wir werden um jedes Spiel kämpfen, wir werden in jedem Spiel versuchen wieder erfolgreich zu sein.
Und solange die Mannschaft und ich daran glauben, solange wir weiter im Training so hochmotiviert
arbeiten, solange dürft IHR uns nicht abschreiben. Kommt zu unseren Spielen und unterstützt uns 
dabei. Gemeinsam mit Euch schaffen wir es wieder erfolgreich zu sein.
Ich glaube fest an diese Mannschaft

Daniel Bohner
Trainer SG Damen
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Einfach und schnell: 
Der Sparkassen-Privatkredit.

Unsere Bestpreis-Garantie:
Wenn Sie bei einem anderen Anbieter ein vergleichbares Angebot 

       zu einem günstigeren Zinssatz (eff. Jahreszins) erhalten, ist eine kostenlose
       Rückgabe innerhalb von 4 Wochen nach Abschluss des Vertrages möglich. 

   Es fallen keine Bearbeitungsgebühren an. 

   Wir garantieren den Zinssatz für Ihren Privatkredit während der 
       gesamten Laufzeit.

Sondertilgungsmöglichkeit bis 5.000 Euro. 

Fragen Sie jetzt nach dem aktuellen Zinsangebot in Ihrer Sparkasse.

Kreissparkasse Westerwald-

die Autobank

- Finanzierung

- Leasing

- Versicherung

- Führerscheinsparen

und das passende Auto gibt`s auf 

www.gebrauchtwagen.de

Überraschend unkompliziert: der Sparkassen-Privatkredit ist die clevere Finanzierung für Autos, 
Möbel, Reisen und vieles mehr. Günstige Zinsen, kleine Raten und eine schnelle Bearbeitung 
machen aus Ihren Wünschen Wirklichkeit.
Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.ksk-westerwald.de. Wenn`s um Geld geht - Sparkasse.
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Die nächsten Spiele:

5. Spieltag 12. Oktober 2014 SG Alpenrod – SG Ellingen Anstoß 14.30 Uhr

6. Spieltag 19. Oktober 2014 FSG Osterspai  – SG Alpenrod Anstoß 15.30 Uhr

7. Spieltag 22. Oktober 2014 SG Alpenrod  – TuS Ahrbach Anstoß 19.30 Uhr

8. Spieltag 09. November 2014 SV Rengsdorf  – SG Alpenrod Anstoß 17.00 Uhr

Tabelle Bezirksliga Ost Damen

Pl. Mannschaften Sp. G U V Torverh Tord. Pkt.

"1 SV Ellingen 4 4 0 0 15 : 5 10 12
"2 TuS Rodenbach 4 3 1 0 21 : 7 14 10
"3 TUS Fischbacherhütte 3 3 0 0 12 : 0 12 9
"4 SV Hellenhahn 4 3 0 1 8 : 6 2 9
"5 TuS Ahrbach 5 2 1 2 12 : 11 1 7
"6 SG Herdorf 5 2 0 3 16 : 13 3 6

"7 SG Elkenroth 4 2 0 2 17 : 15 2 6
"8 SG Wienau 4 2 0 2 10 : 16 -6 6
"9 SSV Eichelhardt 4 1 0 3 9 : 15 -6 3
"10 SV Rengsdorf 4 0 2 2 6 : 11 -5 2
"11 FSG Osterspai 3 0 0 3 2 : 11 -9 0
"12 SG Alpenrod 4 0 0 4 3 : 21 -18 0

Gartenstraße 34 · 57642 Alpenrod

Telefon 0 26 62 / 44 77 · Fax 0 26 62 / 44 77

Autotelefon 01 71 / 2 70 52 66

GÜTER-NAHVERKEHR ·  KRAN- UND KIPPER-BETRIEB
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Raumausstatter * Lars Klöckner * Zinhainer Weg 43 * 56470 Bad Marienberg- Zinhain 

Tel./FAX: 02661-953176 Mobil: 0175-4054611 
 

› Malerarbeiten   › Bodenbeläge 

› Tapezierarbeiten   › Dekorationen 

› Trockenbau    › Parkett- und  

        Massivholzdielen 
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Begeisterung pur: „Klassenziel erreicht“ 
beim „Spielend miteinander leben“  Aktionstag in Alpenrod   
Das „Klassenziel“ skizzierte Kreisjugendleiter Heinz Salzer (Fußballkreis Westerwald/Sieg):

Mit der Veranstaltung sollten Kinder zwischen 8 und 14 Jahren, die sich größtenteils nicht kennen, 
verschiedener Nationalität und Herkunft (Integration) und unterschiedlichen Leistungsvorausset-
zungen und -vermögen (Inklusion) spielerisch zusammengeführt werden.

Das Miteinander verschiedener Nationalitäten oder Kulturen menschenwürdig im Umgang mit ein-
ander zu gestalten sei ein wechselseitiger Prozess, zu dem jeder seinen Beitrag leisten müsse, denn 
jeder Mensch sei „einzigartig“.

Gemeinsam mit Burkhard Lau (u.a. DFBmobil  und Trainerausbildung) hatte Heinz Salzer als Praxi-
sobjekt im Auftrag der Deutschen Sportjugend ein Programm zusammengestellt, das eben diese 
Themen beinhaltete. 46 Kinder und Jugendliche aus 5 Vereinen sowie einer Gruppe der Albert-
Schweitzer- Förderschule Asbach zogen ganz toll mit. 

Entsprechend einfühlsam war auch die Programmgestaltung, die Burkhard Lau für Teilnehmer und 
Zuschauer kommentierte. Das „Kennenlernen“ war eine Übung, wo sich die Kinder in ihrer Gruppe 
gegenseitig vorstellten. Dass man Aufgaben nur „miteinander“ lösen kann, bewies die Partner-
übung mit „verknoteteten“  Armen“, die es zu entwirren galt. Hier gaben die Übungsleiter Hilfestel-
lungen, um die Aufgabe gemeinschaftlich zu lösen. Das „gegenseitig helfen“, aufeinander verlassen 
können, Unterschiede ausgleichen, ohne überheblich zu sein, stand dabei im Mittelpunkt. Klasse 
gemacht! Davon waren auch Irmgard Kötting und Roger Höttges von der Förderschule Asbach ange-
tan, die selbst als Betreuer mitwirkten. An deren Schule  werden Kinder mit Lernschwächen bis zur 
Berufsreife herangeführt oder sogar der Wechsel zur Realschule ermöglicht. Kein Kind sei  von An-
deren vorgeführt worden, ohne „Vorwissen“ der Einschränkungen habe man neutral  mit einander 
gespielt. Keiner habe sich verweigert, sagte Roger Höttges.

Aber nicht nur diese „Vertrauensspiele“ standen auf dem Programm. Auch das DFB-Fußballabzei-
chen konnte abgelegt werden. Das DFBmobil betreuten Richard Denkhaus und Udo Blaeser und 
leiteten auch ein Koordinationstraining. Spaß machte natürlich das Torwandschießen oder „Cage-
Soccer“ (Kleinspielfeld-Fußball im „Käfig“). Das Spiel auf gleich vier Minitore, war so recht nach dem 
Geschmack der Jüngeren.



20

SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau                                               Ausgabe Oktober   2014

Ein „Hochkaräter“ war auch angereist. Jugendkoordinator und Scout Dirk Diekmann vom Bundesli-
gisten Bayer 04 Leverkusen, der bundesweit das Projekt „Einfach Fußball“ organisiert, war hellauf 
begeistert von der Veranstaltung in Alpenrod. „Das ist sensationell. In der Stadt bestünde hierfür 
keine Chance“. Ein allgemeines Lob also für alle, die hier verantwortlich  mitgewirkt hatten, zu 
denen auch die Jugend-Staffelleiter Peter Stanger und Georg Becker vom Fußballkreis Westerwald/
Sieg gehörten.

Wie war die Reaktion der Kinder selbst? Olivia (8 Jahre) hatte das Torwandschießen besonders gut 
gefallen, Adrian (9 Jahre) schwärmte vom Kleinfeld(Käfig)-Fußball. Kein Wunder, denn für sein 
Team hatte er nach eigenen Angaben „so 15 bis 20 Tore“ beigesteuert. „Es war krass‘“, ein Lob in der 
Sprache der Kinder unserer Zeit. 

Bernd Münchgesang vom Fußballverband Rheinland richtete ein großes Kompliment zunächst an 
(die bekannt sportverbundene) Ortsbürgermeisterin Beate Salzer (sie verwies auf die gute Jugend-
arbeit in Alpenrod), im Besonderen aber an die Verantwortlichen  dieser Veranstaltung. Es wurde 
vorbildlich gearbeitet und er nehme viele Anregungen davon mit.

Er sei dankbar für das, was hier umgesetzt wurde. Ebenfalls vom FVR anwesend waren Franz-Josef 
Casel und Helmut Hohl sowie der Integrationsbeauftragte des Fußballkreises Westerwald/Sieg, Sa-
lih Tezcan.

Bevor es an die Verteilung von Präsenten und Urkunden an alle 46 Kinder ging, leitete DFB-Teamer 
Richard Denkhaus  ein Abschlussinterview und stellte die rhetorische Frage: Was nehmt ihr, die 
Kinder mit nach Hause? Antwort: „Fußball hat uns miteinander verbunden, wir haben viele Kinder 
kennengelernt und Riesenspaß gehabt“.

In der Tat, den Kindern stand die Freude ins Gesicht geschrieben, auch wenn man nach einem lan-
gen Tag doch sichtlich erschöpft war.

Besser als der 10-jährige Nico konnte man kaum ein Fazit dieses Aktionstages „Spielend mit einan-
der leben“ ziehen: Wir haben uns untereinander gut verstanden. 

Also: „Klassenziel erreicht“ beim Aktionstag „Spielend miteinander leben“.    
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Raumausstatter * Lars Klöckner * Zinhainer Weg 43 * 56470 Bad Marienberg- Zinhain 

Tel./FAX: 02661-953176 Mobil: 0175-4054611 
 

› Malerarbeiten   › Bodenbeläge 

› Tapezierarbeiten   › Dekorationen 

› Trockenbau    › Parkett- und  

        Massivholzdielen 
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Cage Soccer

Torwandschießen
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Mehr Infos unter 
www.hachenburger.de 
oder fahren Sie einfach 
mit Ihrem Smartphone 
über den QR-Code.
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